
14:00–22:00
KO2-F-153 und

OASE (KO2-G-208)

Jede Abkürzung zählt!



Am Donnerstag 22. Oktober 2015 findet im Hauptgebäude 
der Universität Zürich, im KO2-F-153 (ab 19:00 Uhr: KOL-G-
217), der  Cappelli-Hackathon statt.

Zwischen 14:00 und 22:00 Uhr gilt es gemeinsam sämtliche 
im Cappelli enthaltenen Abkürzungen zu digitalisieren und zu 
kategorisieren. 

Computer stehen bereit, aber auch eigene Laptops können 
mitgebracht werden.

Der Cappelli (das Lexicon abbreviaturarum von Adriano 
Cappelli) stellt einen Meilenstein in der Forschung dar. Das 
Werk enthält eine alphabetische Übersicht und die Auflösung 
von ca. 15‘000 lateinischen und italienischen Abkürzungen 

und erleichtert seit 1899 die Arbeit der Forschung massiv.

Unser Anlass nimmt sich der Herausforderung an, einen 
besseren Zugriff auf diese Abkürzungen zu ermöglichen.

Damit «Ad fontes» sämtliche Abkürzungen digitalisieren und 
für alle zugänglich machen kann, organisieren wir einen 
Event, den es in dieser Form und in diesem Ausmass noch nie 
gegeben hat.

Wir werden nicht nur die Abkürzungen digitalisieren, sondern 
anhand eines eigens dafür entwickelten Webinterface struk-
turell systematisieren, um so die Suchfunktionalität und 
Nutzbarkeit zu erhöhen und zu optimieren.

Mittels intelligenter Suchfunktionen wird das Auflösen von 
Abkürzungen danach schneller und effizienter: Ein neuer 
Meilenstein für die Arbeit mit Handschriften!

Als Rahmenprogramm werden Referate aus verschiedenen 
Bereichen der digitalen Geisteswissenschaften gehalten. Und 
natürlich ist für Verpflegung gesorgt.

Mitarbeit ist jederzeit online möglich: 
www.adfontes.uzh.ch/cappelli

Wir freuen uns über jegliche Mithilfe und Unterstützung!


